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Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

es ist schon wieder Heimspiel in unserer SKG-Arena angesagt. Das dritte der vier 
aufeinanderfolgenden Heimspiele, die die SKG zum Beginn der neuen Gruppenliga-
Saison vor sich hatte, findet an diesem Donnerstagabend statt. Der Gegner: SV 07 
Geinsheim.  

Das Nachholspiel des dritten Spieltags sieht das Aufeinandertreffen zweier 
Mannschaften, derer Saisonstarts nicht unterschiedlicher hätten sein können. Während 
die Gäste aus Geinsheim mit 3 Siegen in 3 Spielen in die neue Saison gestartet sind, 
konnte die SKG selbst noch keinen Sieg in dieser Runde verzeichnen. Zwei 
Unentschieden und eine Niederlage stehen bei der SKG bisher zu Buche.  

Nach einer durchwachsenen ersten Partie der neuen Saison gegen die FSG Riedrode, 
die in einem Unentschieden endete und einer Null-Zu-Vier-Heimniederlage in der 
darauffolgenden Partie gegen den SV Münster, mussten die Bickenbacher am 
vergangenen Sonntag ein anderes Gesicht gegen den TSV Auerbach zeigen. Dies 
gelang jedoch nur teilweise. Man versuchte das Spielgeschehen zu kontrollieren und 
sich gefährliche Torchancen herauszuspielen, was ihnen auch immer wieder gelang, 
doch man geriet defensiv immer wieder in die Bredouille und des Öfteren musste unser 
Schlussmann Andre in letzter Not den Ball parieren. Am Ende trennte sich die SKG und 
der TSV Auerbach nach einer verspielten Führung mit 2:2. Während man sich nach den 
ersten drei Spielen im Tabellenkeller aktuell wiederfindet, grüßen die Gäste aus 
Geinsheim von Platz 2 der Gruppenliga Darmstadt.  

Trotz der sehr unterschiedlich verlaufenden Saisonstarts beider Mannschaften, wodurch 
der SV 07 Geinsheim als Favorit in diese Partie geht, ist für unsere Jungs alles drin und 
wir erhoffen uns, neben einer fairen und zuschauerreichen Partie, dass die drei Punkte 
hier in Bickenbach bleiben. 

In diesem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße, 

Die Social-Media- / PR-Abteilung der SKG Abt. Fußball 



Deutlich verbesserte SKG verdient sich 
Punktgewinn

SKG Bickenbach – TSV auerbach 2:2 (1:0)
Im zweiten Heimspiel in Folge zeigte sich die SKG deutlich formverbessert im Vergleich 
zu den ersten beiden Spieltagen und verdiente sich einen Punktgewinn nach einem 
turbulenten Spiel. 

Besonders in den Bereichen Leidenschaft, Einsatzwille und Zusammenhalt steigerte 
sich die Mannschaft enorm, wodurch man einem starken Gegner auf Augenhöhe 
begegnen konnte. Für Bickenbach liefen auf: Andre the Giant, Langi, Hauser, Tim, 
Konsti, Tomek (64. Finn), Becks, Nathaniel (76. Kazeem), Moritz (64. Ole), Maruf (90. 
Lucie) und Benny. Felix ergänzte das Team. 

Von Beginn an entwickelte sich ein turbulentes Spiel, in dem beide Mannschaften 
versuchten, mit Offensivaktionen Akzente zu setzen. Die Gäste des TSV Auerbach 
prüften dabei mehrfach in Halbzeit 1 unseren Torwart Andre, der Seifi ersetzte und sich 
in sehr guter Form präsentierte. Die beste Bickenbacher Gelegenheit hatte Maruf, der 
nach einer tollen Kombination leider nur die Latte traf. Besser machte es Langi in der 43. 
Minute: Nach einer Ecke von Becks stieg er hoch und erzielte per Kopf die 1:0-Führung. 
Diese wackelte kurz vor dem Halbzeitpfiff, als der Schiedsrichter zur Überraschung aller 
auf den Punkt zeigte. Doch der aufmerksame Linienrichter korrigierte ihn zurecht, und 
der Unparteiische nahm seine Entscheidung zurück, sodass es mit einer 1:0-Führung in 
die Pause ging. 

Die zweite Halbzeit begann dann mit einem Paukenschlag unseres Teams. Nathaniel 
flankte mustergültig auf Benny, und der Stürmer erzielte per Kopf die 2:0-Führung. 
Danach versuchte die Haucke-Elf, den Deckel draufzumachen, während die Gäste 
ihrerseits auf den Anschlusstreffer drängten. Dieser gelang ihnen dann nach einer 
Unachtsamkeit der SKG-Hintermannschaft. In der 59. Minute orientierten sich gleich drei 
Bickenbacher nach rechts auf den ballführenden Spieler, dabei vergaßen sie den 
Auerbacher Spieler Brunner in der Mitte. Dieser kam an den Ball und ließ Andre im 
SKG-Tor keine Chance. Anschließend drängten die Auerbacher auf den Ausgleich, der in 
der 69. Minute durch Kunert fallen sollte. Im Anschluss daran berappelte sich die SKG 
wieder und setzte selbst Akzente nach vorne, ohne jedoch zum Erfolg zu kommen. So 
war es zum Ende ein Spiel auf Augenhöhe, das ein kurioses Ende nahm. Beim letzten 
Auerbacher Angriff stand ein Spieler passiv im Abseits. Dieser blockte dann Tim, der 
dadurch nicht mehr ins Spiel eingreifen konnte, was aus passivem ein aktives Abseits 
machte. Der Schiedsrichter gab das Tor jedoch trotzdem, da der Linienrichter 
fälschlicherweise die Fahne unten ließ. Erst nach wenigen Minuten, korrigierte das 
Gespann den Fehler und entschied zurecht auf Abseits, was zu großem Jubel bei der 
SKG führte. Es blieb also beim 2:2, auch wenn es ärgerlich ist, dass Tim wegen dieses 
Vorfalls zurecht die Gelb-Rote Karte bekam, weil er zu laut reklamierte.  



Ein verdienter Punktgewinn für unsere SKG, die bereits am Donnerstag wieder in der 
SKG-Arena ran muss.  



Felix seifermann
Andre Samardzic

Willy Corcilius
Marc Hauser

Finn riedmaier
Andreas langgartner

Mayo Reiss
Niklas Becker
Thomas emig

Nathaniel onyeka agweven
Felix kaumeier

Kazeem adedokun
Maruf rasaq

Lucas anding
Moritz Böhm
Benny saltzer
Daniel Piller



 Erfolgreicher auftakt

RSV Germ. Pfungstadt 2 – SKG Bickenbach 1B  0:2
Die 1B spielte mit: Marcel Hohl, Felix Buschbeck, Paul Buschbeck, Jan Ganzert, Dennis 
Nestler, Björn Zeißler (ab 60. Argen Ulan), Cuma Kocadag, Niklas Stein, Marc Kampen, 
Lars Messerschmidt (ab 78. Nico Hellbusch), Alexander Meyer. 

Zum Auftakt der Saison 2024/25 musste unsere 1B nach Pfungstadt zur RSV Germania. 
Nach der sehr enttäuschenden vergangenen Spielzeit, die in dem Abstieg unserer 1B in 
die C-Liga resultierte, war die Zielsetzung unserer 1B klar: Ein Sieg muss her. Und dies 
gelang unserer 1B. In einem bestimmt ausbaufähigen Fußballspiel setzte sich am Ende 
unsere 1B dennoch souverän mit 2:0 gegen Pfungstadt durch. 

Die Partie begann mit viel Ballbesitz auf Seiten unserer 1B, die früh versuchten, das 
Spielgeschehen zu kontrollieren. Die Gastgeber aus Pfungstadt hingegen lauerten und 
versuchten, bei Ballgewinn durch schnellen Umschalt-Fußball zum Erfolg zu kommen. 
Beide Mannschaften probierten viel, doch gefährlich vor dem Tor wurde es sehr selten. 
Insbesondere bei den Gastgebern aus Pfungstadt stimmte zwar die Quantität der 
Abschlüsse, doch die Qualität jener war so gering, dass Marcel im Tor nur selten 
eingreifen musste. Unsere 1B tat sich hingegen sehr schwer, überhaupt zum Abschluss 
zu kommen. Umso überraschender kam es dann in der 44. Minute, als Marc einen Pass 
in den Lauf von Lars spielte, der ohne größere Gegenwehr in und durch den Strafraum 
der Germania dribbeln konnte und vor dem Torwart zum Abschluss kam und den 
Führungstreffer für unsere 1B erzielte. 

Somit ging unsere 1B mit einer etwas glücklichen Führung in die Halbzeit, da zwar 
unsere 1B das Spielgeschehen weitestgehend kontrollierte, die Gastgeber jedoch mehr 
Zug in Richtung des Tores hatten. 

Nach Wiederanpfiff tat sich unsere 1B schwer wieder in die Partie zu kommen und es 
dauerte, bis man wieder Ball und Spielgeschehen kontrollierte. Die Hausherren hatten in 
dieser Zeit immer wieder aussichtsreiche Angriffe, deren Potenzial jedoch nicht völlig 
ausgenutzt wurde. Doch umso länger die zweite Halbzeit lief, desto besser kam die 1B 
wieder in die Partie und man gelang wieder an die Kontrolle über die Partie. Die Lücken 
der Hintermannschaft der Gastgeber wurden ebenfalls immer größer und die 1B kam zu 
mehreren hochkarätigen Chancen. So auch in der 76. Spielminute als Argen im 
Mittelfeld den Ball sich erkämpfte und sofort Alex fand, der ungedeckt vor dem Tor der 
Germania den Ball bekam und eiskalt zum 2:0 den Ball einnetzte. Die letzten Minuten 
der Partie war es dann nur noch die 1B, die nach vorne etwas versuchte und zu 
Torchancen kam. Mehrere Hochkaräter die das 3:0 zur Folge gehabt hätten müssen, 
ließ die 1B liegen und so beendete man die Partie mit einem 2:0-Auswärtssieg.Ein 
gelungener Pflichtspielauftakt in die neue Saison, bei dem schon viel gestimmt hat. 



Die 2. Mannschaft Spielt 
wieder am kommenden 
Sonntag, den 25.08.24 

gegen 
die Spvgg. Seeheim-

Jugenheim II 



 



 Spruch der Woche

„Entweder ich gehe links 
vorbei, oder ich gehe rechts 
vorbei.“

 - Ludwig Kögl

Memes der Woche



￼  



Spielerbriefing – Ausgabe 3

KAZeem Adedokun

Steckbrief
Alter: 33 

Position: Angriff 

Lieblingsverein: Manchester United 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Ist immer schön vor den Bickenbacher Fans zu spielen! 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Dankeschön für Immer!  

 

Entweder - Oder ?

Bier oder Äppler 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Olympia oder EM 

Basketball oder Handball



Spielerbriefing – Ausgabe 4

Marc Kampen

Steckbrief
Alter: 19 

Position: Flügelspieler  

Lieblingsverein: SKG Bickenbach 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach, JFV Bergstraße 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Die Gemeinschaft. 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Merkt euch meinen Namen! 

 

Entweder – Oder ?

Bier oder Äppler Cola!!! 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Olympia oder EM 

Basketball oder Handball



Spielberichte Jugend
Hier werden ab dem Saisonbeginn (31. August) alle 

wichtigen Ergebnisse und Tabellen unserer 
Jugendabteilung stehen

 



Ansprechpartner der Jugend
Teams Jahrgang Trainer / Betreuer Trainingsorte Trainingszeiten Spielorte

Ballschule vor 2020 Christian Kühn Bickenbach Bickenbach

Steffen Balzer

Kianusch Lindenberg

Florian Kannengießer Mi 17:00 – 18:00

Frank Böhmer Fr 17:00 – 18:00

Holger Kaltwasser Di 17:00 – 18:30

Dirk Liepe Do 17:00 – 18:30

Francesco Sagona

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Thomas Kessler Mi 16:30 – 18:00

Stefan Eismann Fr 16:30 – 18:00

Jonas Schmitt Mo 17:00 – 18:30

Florian Moosmüller Mi 17:00 – 18:30

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Norman Milker Di 17:00 – 18:30

Daniel Gehrling Do 17:00 – 18:30

Tim Diener Di 17:00 – 18:30

Stefan Eger Do 17:00 – 18:30

Kay Novotny Mo 17:30 – 19:00

Björn Bitsch Mi 17:30 – 19:00

Björn Eberleh Mo 18:00 – 19:30

C3 Celia Redondo Benitez Alsbach Mi 18:00 – 19:30 Alsbach

Khaled B. Hassouna Do 18:00 – 19:30

Guido Gassmann Di 17:30 – 19:00

C2 Lars Mohr Seeheim Do 17:00 – 18:30 Seeheim

Fr 17:00 – 18:30

Sascha Wendel Mo 17:00 – 18:30

Volker Hofheinz Alsbach Mi 17:00 – 18:30 Alsbach

Do 17:00 – 18:30

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Seeheim Mi  17:30 – 19:00

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Alsbach Mi 18:00 – 19:30 

Sascha Lang Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Niklas Wagner Alsbach Do 19:15 – 20:45

Markus Pleuler Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Florian Kaumeier Alsbach Mi  19:15 – 20:45

2006/07

2006/07

2010/11

SKG Bickenbach

2018/19

2016/17F2 Bickenbach Bickenbach

G Bickenbach Bickenbach

E3 Bickenbach Bickenbach

F1 Bickenbach Bickenbach2016/17

2014/15

E1 Bickenbach Bickenbach

E2 Bickenbach Bickenbach2014/15

2014/15

Bickenbach

D2 Bickenbach Bickenbach

D3 Bickenbach Bickenbach2012/13

2012/13

2010/11

C4 Bickenbach Bickenbach

JFV Bergstraße

2008/09

2008/09

A1 Bickenbach

D1 Bickenbach Bickenbach

C1

B2 Rainer Jaspert Seeheim

2012/13

2010/11

2010/11

B1 Christian Meid Alsbach

A2



Gruppenliga - Spieltag 3

￼

NÄCHSTEN SPIELE: 

￼   



Aktuelle TABELLE - Gruppenliga

Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C - Spieltag 3

￼

Nächsten Spiele:

￼  



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 

￼

Quelle: FuPa GmbH 



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (02/2024) 

von Nils zeißler
Paris 2024 ein Medaillen-Fiasko? 

Deutschland hat bei Olympia relativ wenige Medaillen gewonnen, ja. Den Athleten 
fehlende Leistungsbereitschaft vorzuwerfen, die in der ganzen Gesellschaft herrsche, ist 
jedoch eine billige Verhöhnung vom bequemen Sofa aus. 

Der Medaillenspiegel der nun beendeten Olympischen Spiele von Paris ist eindeutig: 
Der zehnte Platz mit 33 Medaillen ist das mit Abstand schlechteste deutsche Ergebnis 
seit der Wiedervereinigung. Das muss hinterfragt werden und darf kritisiert werden. 
Schließlich fließt Steuergeld in Training, Ausrüstung und Reisen der Sportlerinnen und 
Sportler. 

Der Vergleich der Medaillenspiegel seit 1992 mag für sich sprechen. Die geringere 
Anzahl von Treppchenplätzen mit einer angeblich um sich greifenden 
Leistungsverweigerung einer ganzen Gesellschaft zu vermischen, ist jedoch absurd. Bei 
Linkedin und im Fernsehen sprechen Kritiker, meist Nicht-Sportler, von 
leistungsfeindlichen Strukturen in Sport und Gesellschaft. Das ist eine Verhöhnung der 
Anstrengungen und Aufopferungen, die alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer in ihrem 
Sportlerdasein auf sich nehmen. Wer es aus Deutschland auch nur zu Olympia schafft, 
muss an seine Grenzen gehen – oft darüber hinaus. 

Natürlich, am Ende zählen Medaillen. Es geht hier nicht um „Dabei sein ist alles“ und 
„Schade, aber toll gekämpft“. Es geht um die richtige Referenz. Der Vergleich mit 
gewöhnlichen Arbeitnehmern, mit Wirtschaft und Gesellschaft ist wie ein zehnter Platz 
für Deutschland im Medaillenspiegel: daneben. 

Wer sich im Berufsleben mal zurücklehnt, behält seinen Job. Wer das möchte, kann 
sogar eine Vier-Tage-Woche bestreiten. Im Sport geht das nicht. Die Athleten haben eng 
getaktete Trainingspläne, stehen frühmorgens auf, die allermeisten müssen nebenbei 
noch arbeiten, weil sie nicht wie Fußballer Millionen verdienen. Sie fahren dauernd zu 
Wettkämpfen, um unbeachtet von einer größeren Öffentlichkeit Europameisterin zu 
werden und sich für Olympia zu qualifizieren, und müssen sich von Dopingkontrolleuren 
beim Pinkeln zusehen lassen. Sie verlieren und verletzen sich – müssen wieder 
aufstehen und zurückkommen. Das muss man wollen. 

Die richtige Referenz ist deswegen innerhalb des Sportsystems zu suchen. Die 
deutsche Sportförderung ist nicht konkurrenzfähig. 2021 kam eine von der Deutschen 
Sporthilfe beauftragten Studie zu dem Ergebnis, dass 35 Prozent der befragten 
Spitzensportler sich aufgrund ihrer finanziellen Lage nicht „hinreichend auf den 
Sport“ konzentrieren könnten. Unter Olympiateilnehmern lag dieser Wert bei 21 Prozent. 



Frankreich hat seine Zuwendungen an den Sport für diese Spiele erheblich aufgestockt, 
Talente und Teams gezielt darauf hintrainiert. Für den Medaillenerfolg. Insofern kann 
man sich nur wünschen, dass Olympia in zwölf oder 16 Jahren nach Deutschland 
kommt. Dann setzen Sportpolitiker und Verbände vielleicht endlich einen groß 
angelegten Investitionsplan auf, an dem sich die Athleten messen können. 

Schauen wir mal was wird, was wird! 

 



Das waren die beachsoccertage 
2024 – Teil 2
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